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Eia, popeia, was raschelt im Stroh?
Text und Melodie: aus "Des Knaben Wunderhorn" (Achim von Arnim und Clemens von Bretano)
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2.

Eia, popeia, das ist eine Not,

wer schenkt mir ein'n Meiler zu Zucker und Brot?

Verkauf ich mein Bettlein und leg mich aufs Stroh,

sticht mich keine Feder und beißt mich kein Floh!
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